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See the notice on TED website

71131-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Stromversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste – Basiswartung WEA 
Riffgat 2027 ff.
OJ S 21/2026 30/01/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Offshore-Windpark RIFFGAT GmbH
E-Mail: sonja.meyer@ewe.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Basiswartung WEA Riffgat 2027 ff.
Beschreibung: Ausgeschrieben wird die Durchführung der Jahreswartung (inkl. 
sachverständiger Prüfungen gemäß geltender Normen der Befahranlagen und sachkundiger 
Prüfungen gemäß geltender Normen der Kräne und der Befahranlagen) an 30 
Windkraftanlagen der 3.6 Megawatt-Klasse (Typ Siemens SWT-3.6-120) oberhalb des TP 
(Transition Pieces) inkl. Lieferung von Verschleißteilen und Verbrauchsmitteln für die 
Basiswartung. Auf gesonderten Abruf (optional) sind auch Fernentstörungen (Second Level 
Support), Instandsetzungs- und Entstörungsleistungen inkl. Lager- und Ersatzteilmanagement 
zu erbringen, die keine Großkomponentenlogistik erfordern.
Kennung des Verfahrens: effd8377-e2f8-4d4f-bcca-436adde6f1b2
Vorherige Bekanntmachung: 316364-2021
Interne Kennung: 25_8582
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65300000 Stromversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45259000 Reparatur und Wartung von Anlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Aurich (DE947)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Windpark Riffgat

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YRVM432#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/71131-2026
mailto:sonja.meyer@ewe.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Basiswartung WEA Riffgat 2027 ff.
Beschreibung: Ausgeschrieben wird die Durchführung der Jahreswartung (inkl. 
sachverständiger Prüfungen gemäß geltender Normen der Befahranlagen und sachkundiger 
Prüfungen gemäß geltender Normen der Kräne und der Befahranlagen) an 30 
Windkraftanlagen der 3.6 Megawatt-Klasse (Typ Siemens SWT-3.6-120) oberhalb des TP 
(Transition Pieces) inkl. Lieferung von Verschleißteilen und Verbrauchsmitteln für die 
Basiswartung. Auf gesonderten Abruf (optional) sind auch Fernentstörungen (Second Level 
Support), Instandsetzungs- und Entstörungsleistungen inkl. Lager- und Ersatzteilmanagement 
zu erbringen, die keine Großkomponentenlogistik erfordern.
Interne Kennung: 25_8582

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 65300000 Stromversorgungsunternehmen und zugehörige Dienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45259000 Reparatur und Wartung von Anlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Ausgeschrieben wird die Durchführung der Jahreswartung von 30 
Windenergieanlagen SWT-3,6-120 der Firma Siemens mit einer Leistung von jeweils 3,78 MW 
oberhalb der TPs (Transition Pieces). Die Abwicklung der Basiswartung erfolgt mit Hilfe eines 
Crew Transfer Vessel (CTV). Der CTV wird durch den AG beigestellt. Neben der 
Jahreswartung werden im Rahmen des Vergabeverfahrens auch Fernentstörungen (Second 
Level Support), Instandsetzungs- und Entstörungsleistungen inkl. Lager- und 
Ersatzteilmanagement, die keine Großkomponentenlogistik erfordern, optional 
ausgeschrieben. Die Fernentstörungen, Instandsetzungs- und Entstörungsleistungen inkl. 
Lager- und Ersatzteilmanagement sind wie die Basiswartung mit Hilfe eines CTV oder 
Helikopters zwingend durch den Bewerber anzubieten bzw. zu bepreisen. Die Beauftragung 
der Durchführung von Fernentstörungen, Instandsetzungs- und Entstörungsleistungen 
kommen nur zum Tragen, wenn die Beauftragung der Leistungen für den AG beim Bewerber 
wirtschaftlicher sind als die eigene Leistungserbringung bzw. die Beschaffung über einen 
Dritten.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Aurich (DE947)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Windpark Riffgat

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.12.2028 
automatisch, ohne dass es einer Kündigung bedarf (Befristung). Der AG ist berechtigt, diesen 
Vertrag durch einseitige schriftliche Erklärung (Option) drei Mal, um je ein Kalenderjahr zu 
verlängern. Die Option muss jeweils bis drei (3) Monate vor Laufzeitende ausgeübt werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 316364-2021

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Jeder Bewerber/ jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft hat mit dem Teilnahmeantrag die folgenden Erklärungen vorzulegen, 
die vorgegebenen Erklärungsvordrucke sind zu verwenden: 1) Teilnahmeantrag (Vordruck in 
den Vergabeunterlagen enthalten) 2) Schriftliche Unternehmensdarstellung / Firmenprofil 
(Vordruck in den Vergabeunterlagen enthalten [Vordruck 1]) 3) Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123 Abs. 1 und Abs. 4, 124 GWB (Vordruck in den 
Vergabeunterlagen [Vordruck 2]) 4) Angaben zu den wirtschaftlichen, finanziellen und 
technischen Kriterien (Vordruck in den Vergabeunterlagen [Vordruck 3]) 5) Eigenerklärung 
Sanktionen Russland (Vordruck in den Vergabeunterlagen [Vordruck 4]) 6) 
Bietergemeinschaftserklärung (nur im Falle von Bewerber-/ Bietergemeinschaften abzugeben) 
(Vordruck in den Vergabeunterlagen [Vordruck 5]) 7) Eignungsleihe gem. § 47 SektVO 
(Vordruck in den Vergabeunterlagen [Vordruck 6]) 8) Verpflichtungserklärung bei 
Eignungsleihe nach § 47 SektVO (nur im Falle von Eignungsleihe abzugeben) (Vordruck in 
den Vergabeunterlagen [Vordruck 7]) 9) Referenzen (Vordruck in den Vergabeunterlagen 
[Vordruck 8]) 10) Vertraulichkeitsvereinbarung in Vergabeverfahren (Vordruck in den 
Vergabeunterlagen [Vordruck 9]) Liegen die genannten Erklärungen im Rahmen der 
Einreichung des Teilnahmeantrages nicht vor oder entsprechen sie nicht den Anforderungen 
des Auftraggebers, so führt dies zum Ausschluss des Bewerbers.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Jeder Bewerber/ jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft hat mit dem Teilnahmeantrag die folgenden Erklärungen vorzulegen, 
die vorgegebenen Erklärungsvordrucke sind zu verwenden: 1) Umsatzzahlen der letzten drei 
Geschäftsjahre (in Euro, netto) - Nichtangabe führt zum Ausschluss des Bewerbers 2) 
Umsatzzahlen der letzten drei Geschäftsjahre (in Euro, netto) im Bereich der Wartung von 
Windenergieanlagen - Nichtangabe führt zum Ausschluss des Bewerbers

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Jeder Bewerber/ jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft hat mit dem Teilnahmeantrag die folgenden Nachweise vorzulegen: 3) 
Zertifiziertes QM-System DIN EN ISO 9001 oder mind. gleichwertig (wenn vorhanden) (Anlage 
3a) 4) Zertifiziertes Energiemanagement-System DIN EN ISO 50001:2001 oder mind. 
gleichwertig (wenn vorhanden) (Anlage 3b) 5) Dokumentiertes Umweltmanagementsystem 
wie z.B. ISO 14001, EMAS oder mind. gleichwertiges Umweltmanagementsystem (wenn 
vorhanden) (Anlage 3c) 6) Zertifiziertes Arbeitsschutzmanagementsystem nach ISO 45001 
oder mindestens gleichwertig (wenn vorhanden) (Anlage 3d) 7) Auszug aus dem 
Handelsregister oder ein gleichwertiges Dokument des Herkunftslandes des Unternehmens in 
deutscher Sprache bzw. mit beglaubigter Übersetzung in die deutsche Sprache (nicht älter als 
6 Monate) (Anlage 3e) 8) Aktuelle Bonitätsauskunft (nicht älter als 3 Monate) (Anlage 3f) 9) 
Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft (nicht älter als 12 
Monate) (Anlage 3g) 10) Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (nicht 
älter als 12 Monate) (Anlage 3h) 11) Bestätigung des Lieferantenkodex EWE oder gleichwertig 
(Anlage 3i) Der Auftraggeber erkennt auch gleichwertige Bescheinigungen von akkreditierten 
Stellen aus anderen Staaten an. Liegen die genannten Nachweise (Anlage 3e - Anlage 3i) im 
Rahmen der Einreichung des Teilnahmeantrages nicht vor oder entsprechen sie nicht den 
genannten Anforderungen des Auftraggebers, so führt dies zum Ausschluss des Bewerbers.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über mind. 2 Mitarbeiter aus dem 2nd Level 
und technischen Support, die über eine mindestens 3-jährige Erfahrung mit den Siemens-
Anlagen 3,6 MW - G4 verfügen. (Nein oder fehlender Nachweis in Anlage 3j = Ausschluss des 
Bewerbers) Nachweis über mind. drei Mitarbeiter aus dem Bereich der Entstörung und 
Instandsetzung, die über Erfahrungen bei der Entstörung/Instandsetzung von mindestens 30 
Siemens-Anlagen 3,6 MW - G4 im Zeitraum von mind. zwei Jahren seit 2022 verfügen. (Nein 
oder fehlender Nachweis in Anlage 3k = Ausschluss des Bewerbers)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es werden Angaben zu den seit dem Jahr 2022 
erbrachten Leistungen an Siemens-Windenenergieanlagen im Leistungsbereich 3,6 MW - G4 
erbeten. Abweichungen von dieser Anforderung werden als mit der o.a. Siemenstechnologie 
nicht vergleichbar gewertet, so dass angenommen wird, dass die in den Referenzen 
gemachten Angaben keine den Siemens-Windenenergieanlagen gleichwertige Anlagen 
betreffen. Solche Referenzen werden nicht berücksichtigt. Mindestanforderung für die Eignung 
ist, - dass der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft seit dem Jahr 2022 Erfahrungen in 
mindestens zwei Offshore-Projekten im Bereich der europäischen Nord- oder Ostsee im 
Betrieb nachweisen kann. - dass der Bewerber/ die Bietergemeinschaft seit dem Jahr 2022 
über Erfahrungen bei der Wartung von mindestens 100 Siemens-Windenenergieanlagen im 
Leistungsbereich 3,6 MW - G4 in Europa (Onshore oder Offshore) in Europa nachweisen 
kann. Von den 100 Siemens-Windenergieanlagen müssen mindestens 50 
Windenenergieanlagen Offshore sein. - dass der Bewerber/ die Bietergemeinschaft seit dem 
Jahr 2022 über Erfahrungen bei der Entstörung von mindestens 30 Siemens-
Windenenergieanlagen 3,6 MW - G4 im Zeitraum von mind. 2 Jahren in Europa (Offshore) 
nachweisen kann. Jede Windenergieanlage darf nur einmal angegeben werden, eine WEA 
zählt als eine WEA, unabhängig davon, ob sie 5 Jahre lang oder ein Jahr lang gewartet wurde. 
WEAs, die weniger als ein Jahr lang gewartet wurden, werden nicht in die Eignungsprüfung 
einbezogen. Liegen die genannten Anlagen im Rahmen der Einreichung des 
Teilnahmeantrags nicht vor oder entsprechen sie nicht den Anforderungen des Auftraggebers, 
so führt dies zum Ausschluss des Bewerbers.
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Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 16/03
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: S. Unterlagen Teilnahmeantrag
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Teilnahmebedingungen.
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Teilnahmebedingungen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der unter 
VI.4.1) genannten Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRVM432
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gestellt werden. Eine wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die 
unterlegenen Bieter über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots 
und den Namen des Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform 
informiert hat und seit der Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per 
Telefax oder auf elektronischem Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergaberechtsvorschriften schon vor Einreichendes Nachprüfungsantrages erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat, - Verstöße gegen Vergaberechtsvorschriften, die aufgrund dieser Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in IV.2.2) genannten Frist gerügt werden, 
oder - Verstöße gegen Vergaberechtsvorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gerügt werden. Teilt der Auftraggeber einem Bewerber oder Bieter mit, dass 
er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der betroffene Bewerber oder Bieter wegen dieser 
Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen zulässigen 
Nachprüfungsantrag stellen.2021/S 119-316364
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Offshore-
Windpark RIFFGAT GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Digitalisierung
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Offshore-Windpark RIFFGAT GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Offshore-Windpark RIFFGAT GmbH
Registrierungsnummer: HRB 207350
Postanschrift: Tirpitzstraße 39
Stadt: Oldenburg
Postleitzahl: 26122
Land, Gliederung (NUTS): Oldenburg (Oldenburg), Kreisfreie Stadt (DE943)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Frau Sonja Meyer
E-Mail: sonja.meyer@ewe.de
Telefon: +49 4414805-4633
Fax: +49 4414805-4695
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)

mailto:sonja.meyer@ewe.de
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Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Fax: +49 4131152943
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 69f5cb4c-760e-4033-be27-97aa53fd8d4a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/01/2026 09:57:21 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 71131-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 21/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/01/2026

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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